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See the notice on TED website

411890-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Binarji tal-ferrovija – Schienen Be- und Entladen
OJ S 114/2026 16/06/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Provvisti

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Email: Torsten.Hens@deutschebahn.com
Attività tal-entità kontraenti: Servizzi ferrovjarji

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Schienen Be- und Entladen
Deskrizzjoni: Schienen Be- und Entladen
Identifikatur tal-proċedura: 5610487f-6c74-4ec3-9517-912ffc4331c5
Identifikatur intern: 2686296
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 34946110 Binarji tal-ferrovija

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: bundesweit
Kodiċi postali: bundesweit
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: Die Bindefrist der Angebote ist 31.12.2026 Hinweise für 
Nachunternehmereinsatz! Für den Fall, dass der Bewerber wegen fehlender oder 
unzureichender eigener Kapazitäten in Bezug auf die unter 5.1.9 der Bekanntmachung 
genannten Kriterien eine Eignungsleihe nach §47 SektVO beabsichtigt, so müssen mit dem 
TEILNAHMEANTRAG folgende Erklärungen erbracht werden: - Erklärung, dass der Bewerber 
beabsichtigt Nachunternehmer einzusetzen (Nachunternehmer in diesem Sinne sind auch 
konzernverbundene Unternehmen) - Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers. Aus der 
Erklärung muss hervorgehen, dass der Bewerber berechtigt ist, das Unternehmen für die 
Ausschreibung zu benennen - Nachweis der Befähigung zur Berufsausübung gemäß 5.1.9 der 
Bekanntmachung (d.h. Bietereigenerklärung des Nachunternehmers) - Bei Bedarf: Nachweis 
der technischen Leistungsfähigkeit gemäß 5.1.9 der Bekanntmachung (d.h. Nachweis einer 
EBA Zulassung und Genehmigung nach §6 AEG sowie Sicherheitsbescheinigung oder 
nationale Bescheinigung nach §7 AEG. Dies gilt auch für Nachunternehmer, die der Bewerber 
für die Erbringung von Transportleistungen einsetzen möchte)

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/411890-2026
mailto:Torsten.Hens@deutschebahn.com
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Bażi legali: 
Direttiva 2014/25/UE
sektvo -

2.1.5.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Numru massimu ta’ lottijiet li għalihom offerent wieħed jista’ jissottometti offerti: 7
Termini tal-kuntratt: 
Numru massimu ta’ lottijiet li għalihom jistgħu jingħataw kuntratti lil offerent wieħed: 7

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Gemäß §§ 123, 
124 GWB, § 42 Abs. 1 UVgO bzw. § 16 VOB/A

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Los 1: Gleisschienen Be- und Entladen Region Nord
Deskrizzjoni: Be- und Entladen von Gleisschienen auf Flachwagen und Spezialwagen inkl. Az-
Leistungen 2027 ff.
Identifikatur intern: 4bdb4a88-f1d6-46f8-925a-8e2284a477d1

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 34946110 Binarji tal-ferrovija

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: bundesweit
Kodiċi postali: bundesweit
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/01/2027
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2028

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 2
Informazzjoni oħra dwar it-tiġdid: optionale Verlängerungsoption des Auftraggebers um 2 x 12 
Monate

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku
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5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister. Auflistung der 
Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Bietereigenerklärung einschl. Auskunft zur 
Kartellprävention > oder alternativ folgende Erklärungen, dass - über das Vermögen des 
Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares gesetzliches Verfahren 
eröffnet ist, die Eröffnung weder beantragt noch ein Antrag mangels Masse abgelehnt worden 
ist - sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet - für das Unternehmen im 
Gewerbezentralregister keine Eintragungen verzeichnet sind. Eintragungen führen zu einer 
vertieften Eignungsprüfung - keine Verfahren anhängig sind, die zu einer Eintragung ins 
Gewerbezentralregister führen könnten. Laufende Verfahren führen zu einer vertieften 
Eignungsprüfung - das Unternehmen sein Gewerbe ordnungsgemäß angemeldet hat und, 
insofern eintragungspflichtig, im Handelsregister eingetragen ist - das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat - das Unternehmen seinen Pflichten zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
nachgekommen ist - das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe – und darüber hinaus auch 
in den vergangenen drei Jahren – keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abrede 
getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
insbesondere Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 
AEUV, § 1 GWB (Preis-, Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen) 
sowie sonstige Vereinbarungen mit anderen Unternehmen, die eine Verhinderung, 
Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken können - sich 
das Unternehmen zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur Korruptionsprävention 
bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der Bedeutung bewusst 
ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und Korruptionsgesetze zukommt - das 
Unternehmen bei der Ausführung eines früheren Auftrags oder Konzessionsvertrages bei der 
Deutsche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen keine 
wesentliche Anforderung erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat - das Unternehmen 
in Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu 
übermitteln - das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der Deutsche 
Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens versucht hat, 
die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise zu beeinflussen, versucht hat vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnte bzw. dies versucht hat - das Unternehmen keine schweren Verfehlungen begangen 
hat, die seine Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1, Nr. 3 
GWB). - es keine Kenntnis über Personen gibt, deren Verhalten gemäß § 123 Abs. 3 GWB 
dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 
10 GWB genannten Tatbestände verurteilt ist oder eine Geldbuße im Sinne des § 30 OWiG 
gegen das Unternehmen wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 10 GWB genannten 
Tatbestände rechtskräftig festgesetzt wurde - insofern eines der zuletzt genannten 
Ausschlussgründe in Bezug auf das Unternehmen einschlägig sein sollte, 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 Abs. 1 S. 1 Nrn. 1 bis 3 GWB ergriffen / 
nicht ergriffen hat. Eine vertiefte Eignungsprüfung ist die Folge - den Beschäftigten des 
Unternehmens oder den im Unternehmen eingesetzten Leiharbeitnehmern bei der Ausführung 
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der Leistung, soweit a) das Gesetz über zwingende Arbeitsbedingungen für 
grenzüberschreitend entsandte und für regelmäßig im Inland beschäftigte Arbeitnehmer und 
Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-Entsendegesetz - AEntG), b) das Gesetz zur Regelung 
eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz – MiLoG), c) sonstige geltende bundes- 
oder landesgesetzliche Regelungen und/oder d) allgemein verbindlich erklärte tarifliche 
Bestimmungen über Mindestentgelte in der jeweils geltenden Fassung anwendbar sind, 
wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts gewährt 
werden, die durch die vorgenannten Regelungen verbindlich vorgegeben werden - das 
Unternehmen Verpflichtungen zu Mindestarbeitsbedingungen auf die von diesem beauftragten 
Nachunternehmer und/oder die von diesem oder von einem Nachunternehmer beauftragten 
Verleiher jeweils mit einer Weitergabe Verpflichtung an weitere Nachunternehmer und 
Verleiher schriftlich übertragen wird und dass dies dem Auftraggeber auf Verlangen 
nachgewiesen wird - ich kein aktiver oder ehemaliger Vorstand einer Aktiengesellschaft oder 
Geschäftsführer einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung bin, die mit der Deutsche Bahn 
AG gemäß § 290 HGB verbunden ist. Bei Bietergemeinschaften ist eine gesonderte 
Eigenerklärung von jedem einzelnen Gemeinschaftsmitglied abzugeben - Versicherungen und 
Erklärungen zu Sanktionen und Embargos - im Wortlaut gemäß Bietereigenerklärung (Ziffer 5) 
- u.a. hinsichtlich Sanktionslisten, Sanktionsmaßnahmen, Verwendung von Gütern aus 
sanktionierten Staaten, Staatsangehörigkeit/Russland, beteiligte Unternehmen. Bitte die 
Erklärungen im Wortlaut der Bietereigenerklärung (Ziffer 5) abgeben
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00

Kriterju: Rapport finanzjarju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Auflistung der Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Lieferantenauskunft > oder alternativ - 
Angabe des jährlichen Gesamtumsatzes der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - 
Angabe des jährlichen Umsatzes in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren soweit 
dieser Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter 
Einschluss des Anteils der mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Anzahl der 
Mitarbeiter der jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - Anzahl der Mitarbeiter der 
jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit diese Leistungen betreffen, die mit 
der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils der mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Angabe des Unternehmensgewinns der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung 
der Bedingungen: - Namentliche Benennung der verschiedenen Be- und Entladesysteme und 
Auskunft über die zur Verfügung stehenden Kapazitäten je System - Nachweis der EBA 
Zulassung der entsprechenden Systeme - Nachweis der Genehmigung nach § 6AEG sowie 
Sicherheitsbescheinigung oder nationale Bescheinigung nach § 7a AEG. Unter Beachtung der 
folgenden Ergänzung: Die Transporte sollen im regelspurigen öffentlichen Eisenbahnverkehr 
stattfinden. Nach AEG sind hierfür sowohl die Zulassung als EVU -§6 AEG- als auch eine 
Sicherheitsbescheinigung oder einer nationalen Bescheinigung nach § 7a AEG erforderlich. 
Dies gilt auch für Nachunternehmer, die der Auftragnehmer für die Erbringung von 
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Transportleistungen einsetzen möchte. Die Bescheinigungen sind von jedem Bieter und 
Nachunternehmer vorzulegen
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Zuschlagskriterium 100% Preis
Deskrizzjoni: Zuschlagskriterium 100% Preis

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 13/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 16/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 SektVO, § 16a VOB/A bzw. § 41 UVgO. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
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Ftehim qafas: 
Ftehim qafas, mingħajr ma terġa’ tinfetaħ il-kompetizzjoni
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0002
Titlu: Los 2: Gleisschienen Be- und Entladen Region Ost
Deskrizzjoni: Be- und Entladen von Gleisschienen auf Flachwagen und Spezialwagen inkl. Az-
Leistungen 2027 ff.
Identifikatur intern: 7608732b-f925-4a6f-843d-e90b6d545fc5

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 34946110 Binarji tal-ferrovija
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: optionale Verlängerungsoption des Auftraggebers um 2 x 12 Monate

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: bundesweit
Kodiċi postali: bundesweit
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/01/2027
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2028

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 2

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
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Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister. Auflistung der 
Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Bietereigenerklärung einschl. Auskunft zur 
Kartellprävention > oder alternativ folgende Erklärungen, dass - über das Vermögen des 
Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares gesetzliches Verfahren 
eröffnet ist, die Eröffnung weder beantragt noch ein Antrag mangels Masse abgelehnt worden 
ist - sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet - für das Unternehmen im 
Gewerbezentralregister keine Eintragungen verzeichnet sind. Eintragungen führen zu einer 
vertieften Eignungsprüfung - keine Verfahren anhängig sind, die zu einer Eintragung ins 
Gewerbezentralregister führen könnten. Laufende Verfahren führen zu einer vertieften 
Eignungsprüfung - das Unternehmen sein Gewerbe ordnungsgemäß angemeldet hat und, 
insofern eintragungspflichtig, im Handelsregister eingetragen ist - das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat - das Unternehmen seinen Pflichten zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
nachgekommen ist - das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe – und darüber hinaus auch 
in den vergangenen drei Jahren – keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abrede 
getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
insbesondere Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 
AEUV, § 1 GWB (Preis-, Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen) 
sowie sonstige Vereinbarungen mit anderen Unternehmen, die eine Verhinderung, 
Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken können - sich 
das Unternehmen zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur Korruptionsprävention 
bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der Bedeutung bewusst 
ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und Korruptionsgesetze zukommt - das 
Unternehmen bei der Ausführung eines früheren Auftrags oder Konzessionsvertrages bei der 
Deutsche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen keine 
wesentliche Anforderung erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat - das Unternehmen 
in Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu 
übermitteln - das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der Deutsche 
Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens versucht hat, 
die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise zu beeinflussen, versucht hat vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnte bzw. dies versucht hat - das Unternehmen keine schweren Verfehlungen begangen 
hat, die seine Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1, Nr. 3 
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GWB). - es keine Kenntnis über Personen gibt, deren Verhalten gemäß § 123 Abs. 3 GWB 
dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 
10 GWB genannten Tatbestände verurteilt ist oder eine Geldbuße im Sinne des § 30 OWiG 
gegen das Unternehmen wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 10 GWB genannten 
Tatbestände rechtskräftig festgesetzt wurde - insofern eines der zuletzt genannten 
Ausschlussgründe in Bezug auf das Unternehmen einschlägig sein sollte, 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 Abs. 1 S. 1 Nrn. 1 bis 3 GWB ergriffen / 
nicht ergriffen hat. Eine vertiefte Eignungsprüfung ist die Folge - den Beschäftigten des 
Unternehmens oder den im Unternehmen eingesetzten Leiharbeitnehmern bei der Ausführung 
der Leistung, soweit a) das Gesetz über zwingende Arbeitsbedingungen für 
grenzüberschreitend entsandte und für regelmäßig im Inland beschäftigte Arbeitnehmer und 
Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-Entsendegesetz - AEntG), b) das Gesetz zur Regelung 
eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz – MiLoG), c) sonstige geltende bundes- 
oder landesgesetzliche Regelungen und/oder d) allgemein verbindlich erklärte tarifliche 
Bestimmungen über Mindestentgelte in der jeweils geltenden Fassung anwendbar sind, 
wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts gewährt 
werden, die durch die vorgenannten Regelungen verbindlich vorgegeben werden - das 
Unternehmen Verpflichtungen zu Mindestarbeitsbedingungen auf die von diesem beauftragten 
Nachunternehmer und/oder die von diesem oder von einem Nachunternehmer beauftragten 
Verleiher jeweils mit einer Weitergabe Verpflichtung an weitere Nachunternehmer und 
Verleiher schriftlich übertragen wird und dass dies dem Auftraggeber auf Verlangen 
nachgewiesen wird - ich kein aktiver oder ehemaliger Vorstand einer Aktiengesellschaft oder 
Geschäftsführer einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung bin, die mit der Deutsche Bahn 
AG gemäß § 290 HGB verbunden ist. Bei Bietergemeinschaften ist eine gesonderte 
Eigenerklärung von jedem einzelnen Gemeinschaftsmitglied abzugeben - Versicherungen und 
Erklärungen zu Sanktionen und Embargos - im Wortlaut gemäß Bietereigenerklärung (Ziffer 5) 
- u.a. hinsichtlich Sanktionslisten, Sanktionsmaßnahmen, Verwendung von Gütern aus 
sanktionierten Staaten, Staatsangehörigkeit/Russland, beteiligte Unternehmen. Bitte die 
Erklärungen im Wortlaut der Bietereigenerklärung (Ziffer 5) abgeben
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, fin-nofs ta’ firxa): 1,00

Kriterju: Rapport finanzjarju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Auflistung der Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Lieferantenauskunft > oder alternativ - 
Angabe des jährlichen Gesamtumsatzes der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - 
Angabe des jährlichen Umsatzes in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren soweit 
dieser Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter 
Einschluss des Anteils der mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Anzahl der 
Mitarbeiter der jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - Anzahl der Mitarbeiter der 
jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit diese Leistungen betreffen, die mit 
der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils der mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Angabe des Unternehmensgewinns der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
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Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung 
der Bedingungen: - Namentliche Benennung der verschiedenen Be- und Entladesysteme und 
Auskunft über die zur Verfügung stehenden Kapazitäten je System - Nachweis der EBA 
Zulassung der entsprechenden Systeme - Nachweis der Genehmigung nach § 6AEG sowie 
Sicherheitsbescheinigung oder nationale Bescheinigung nach § 7a AEG. Unter Beachtung der 
folgenden Ergänzung: Die Transporte sollen im regelspurigen öffentlichen Eisenbahnverkehr 
stattfinden. Nach AEG sind hierfür sowohl die Zulassung als EVU -§6 AEG- als auch eine 
Sicherheitsbescheinigung oder einer nationalen Bescheinigung nach § 7a AEG erforderlich. 
Dies gilt auch für Nachunternehmer, die der Auftragnehmer für die Erbringung von 
Transportleistungen einsetzen möchte. Die Bescheinigungen sind von jedem Bieter und 
Nachunternehmer vorzulegen
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Zuschlagskriterium 100% Preis
Deskrizzjoni: Zuschlagskriterium 100% Preis

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 13/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 16/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
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Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ftehim qafas, mingħajr ma terġa’ tinfetaħ il-kompetizzjoni
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0003
Titlu: Los 3: Gleisschienen Be- und Entladen Region West
Deskrizzjoni: Be- und Entladen von Gleisschienen auf Flachwagen und Spezialwagen inkl. Az-
Leistungen 2027 ff.
Identifikatur intern: be043c03-fb90-4377-bada-6a63e4282657

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 34946110 Binarji tal-ferrovija
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: optionale Verlängerungsoption des Auftraggebers um 2 x 12 Monate

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: bundesweit
Kodiċi postali: bundesweit
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja
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5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/01/2027
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2028

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 2

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister. Auflistung der 
Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Bietereigenerklärung einschl. Auskunft zur 
Kartellprävention > oder alternativ folgende Erklärungen, dass - über das Vermögen des 
Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares gesetzliches Verfahren 
eröffnet ist, die Eröffnung weder beantragt noch ein Antrag mangels Masse abgelehnt worden 
ist - sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet - für das Unternehmen im 
Gewerbezentralregister keine Eintragungen verzeichnet sind. Eintragungen führen zu einer 
vertieften Eignungsprüfung - keine Verfahren anhängig sind, die zu einer Eintragung ins 
Gewerbezentralregister führen könnten. Laufende Verfahren führen zu einer vertieften 
Eignungsprüfung - das Unternehmen sein Gewerbe ordnungsgemäß angemeldet hat und, 
insofern eintragungspflichtig, im Handelsregister eingetragen ist - das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat - das Unternehmen seinen Pflichten zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
nachgekommen ist - das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe – und darüber hinaus auch 
in den vergangenen drei Jahren – keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abrede 
getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
insbesondere Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 
AEUV, § 1 GWB (Preis-, Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen) 
sowie sonstige Vereinbarungen mit anderen Unternehmen, die eine Verhinderung, 
Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken können - sich 
das Unternehmen zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur Korruptionsprävention 
bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der Bedeutung bewusst 
ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und Korruptionsgesetze zukommt - das 
Unternehmen bei der Ausführung eines früheren Auftrags oder Konzessionsvertrages bei der 
Deutsche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen keine 
wesentliche Anforderung erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat - das Unternehmen 
in Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
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und stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu 
übermitteln - das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der Deutsche 
Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens versucht hat, 
die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise zu beeinflussen, versucht hat vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnte bzw. dies versucht hat - das Unternehmen keine schweren Verfehlungen begangen 
hat, die seine Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1, Nr. 3 
GWB). - es keine Kenntnis über Personen gibt, deren Verhalten gemäß § 123 Abs. 3 GWB 
dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 
10 GWB genannten Tatbestände verurteilt ist oder eine Geldbuße im Sinne des § 30 OWiG 
gegen das Unternehmen wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 10 GWB genannten 
Tatbestände rechtskräftig festgesetzt wurde - insofern eines der zuletzt genannten 
Ausschlussgründe in Bezug auf das Unternehmen einschlägig sein sollte, 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 Abs. 1 S. 1 Nrn. 1 bis 3 GWB ergriffen / 
nicht ergriffen hat. Eine vertiefte Eignungsprüfung ist die Folge - den Beschäftigten des 
Unternehmens oder den im Unternehmen eingesetzten Leiharbeitnehmern bei der Ausführung 
der Leistung, soweit a) das Gesetz über zwingende Arbeitsbedingungen für 
grenzüberschreitend entsandte und für regelmäßig im Inland beschäftigte Arbeitnehmer und 
Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-Entsendegesetz - AEntG), b) das Gesetz zur Regelung 
eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz – MiLoG), c) sonstige geltende bundes- 
oder landesgesetzliche Regelungen und/oder d) allgemein verbindlich erklärte tarifliche 
Bestimmungen über Mindestentgelte in der jeweils geltenden Fassung anwendbar sind, 
wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts gewährt 
werden, die durch die vorgenannten Regelungen verbindlich vorgegeben werden - das 
Unternehmen Verpflichtungen zu Mindestarbeitsbedingungen auf die von diesem beauftragten 
Nachunternehmer und/oder die von diesem oder von einem Nachunternehmer beauftragten 
Verleiher jeweils mit einer Weitergabe Verpflichtung an weitere Nachunternehmer und 
Verleiher schriftlich übertragen wird und dass dies dem Auftraggeber auf Verlangen 
nachgewiesen wird - ich kein aktiver oder ehemaliger Vorstand einer Aktiengesellschaft oder 
Geschäftsführer einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung bin, die mit der Deutsche Bahn 
AG gemäß § 290 HGB verbunden ist. Bei Bietergemeinschaften ist eine gesonderte 
Eigenerklärung von jedem einzelnen Gemeinschaftsmitglied abzugeben - Versicherungen und 
Erklärungen zu Sanktionen und Embargos - im Wortlaut gemäß Bietereigenerklärung (Ziffer 5) 
- u.a. hinsichtlich Sanktionslisten, Sanktionsmaßnahmen, Verwendung von Gütern aus 
sanktionierten Staaten, Staatsangehörigkeit/Russland, beteiligte Unternehmen. Bitte die 
Erklärungen im Wortlaut der Bietereigenerklärung (Ziffer 5) abgeben
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00

Kriterju: Rapport finanzjarju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Auflistung der Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Lieferantenauskunft > oder alternativ - 
Angabe des jährlichen Gesamtumsatzes der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - 
Angabe des jährlichen Umsatzes in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren soweit 
dieser Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter 
Einschluss des Anteils der mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Anzahl der 
Mitarbeiter der jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - Anzahl der Mitarbeiter der 
jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit diese Leistungen betreffen, die mit 
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der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils der mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Angabe des Unternehmensgewinns der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung 
der Bedingungen: - Namentliche Benennung der verschiedenen Be- und Entladesysteme und 
Auskunft über die zur Verfügung stehenden Kapazitäten je System - Nachweis der EBA 
Zulassung der entsprechenden Systeme - Nachweis der Genehmigung nach § 6AEG sowie 
Sicherheitsbescheinigung oder nationale Bescheinigung nach § 7a AEG. Unter Beachtung der 
folgenden Ergänzung: Die Transporte sollen im regelspurigen öffentlichen Eisenbahnverkehr 
stattfinden. Nach AEG sind hierfür sowohl die Zulassung als EVU -§6 AEG- als auch eine 
Sicherheitsbescheinigung oder einer nationalen Bescheinigung nach § 7a AEG erforderlich. 
Dies gilt auch für Nachunternehmer, die der Auftragnehmer für die Erbringung von 
Transportleistungen einsetzen möchte. Die Bescheinigungen sind von jedem Bieter und 
Nachunternehmer vorzulegen
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Zuschlagskriterium 100% Preis
Deskrizzjoni: Zuschlagskriterium 100% Preis

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 13/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
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Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 16/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ftehim qafas, mingħajr ma terġa’ tinfetaħ il-kompetizzjoni
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0004
Titlu: Los 4: Gleisschienen Be- und Entladen Region Südost
Deskrizzjoni: Be- und Entladen von Gleisschienen auf Flachwagen und Spezialwagen inkl. Az-
Leistungen 2027 ff.
Identifikatur intern: a5fb67a4-2269-4843-b141-d54699c9e587

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 34946110 Binarji tal-ferrovija
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Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: optionale Verlängerungsoption des Auftraggebers um 2 x 12 Monate

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: bundesweit
Kodiċi postali: bundesweit
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/01/2027
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2028

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 2

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister. Auflistung der 
Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Bietereigenerklärung einschl. Auskunft zur 
Kartellprävention > oder alternativ folgende Erklärungen, dass - über das Vermögen des 
Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares gesetzliches Verfahren 
eröffnet ist, die Eröffnung weder beantragt noch ein Antrag mangels Masse abgelehnt worden 
ist - sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet - für das Unternehmen im 
Gewerbezentralregister keine Eintragungen verzeichnet sind. Eintragungen führen zu einer 
vertieften Eignungsprüfung - keine Verfahren anhängig sind, die zu einer Eintragung ins 
Gewerbezentralregister führen könnten. Laufende Verfahren führen zu einer vertieften 
Eignungsprüfung - das Unternehmen sein Gewerbe ordnungsgemäß angemeldet hat und, 
insofern eintragungspflichtig, im Handelsregister eingetragen ist - das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat - das Unternehmen seinen Pflichten zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
nachgekommen ist - das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe – und darüber hinaus auch 
in den vergangenen drei Jahren – keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abrede 
getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
insbesondere Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 
AEUV, § 1 GWB (Preis-, Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen) 
sowie sonstige Vereinbarungen mit anderen Unternehmen, die eine Verhinderung, 
Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken können - sich 
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das Unternehmen zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur Korruptionsprävention 
bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der Bedeutung bewusst 
ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und Korruptionsgesetze zukommt - das 
Unternehmen bei der Ausführung eines früheren Auftrags oder Konzessionsvertrages bei der 
Deutsche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen keine 
wesentliche Anforderung erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat - das Unternehmen 
in Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu 
übermitteln - das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der Deutsche 
Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens versucht hat, 
die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise zu beeinflussen, versucht hat vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnte bzw. dies versucht hat - das Unternehmen keine schweren Verfehlungen begangen 
hat, die seine Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1, Nr. 3 
GWB). - es keine Kenntnis über Personen gibt, deren Verhalten gemäß § 123 Abs. 3 GWB 
dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 
10 GWB genannten Tatbestände verurteilt ist oder eine Geldbuße im Sinne des § 30 OWiG 
gegen das Unternehmen wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 10 GWB genannten 
Tatbestände rechtskräftig festgesetzt wurde - insofern eines der zuletzt genannten 
Ausschlussgründe in Bezug auf das Unternehmen einschlägig sein sollte, 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 Abs. 1 S. 1 Nrn. 1 bis 3 GWB ergriffen / 
nicht ergriffen hat. Eine vertiefte Eignungsprüfung ist die Folge - den Beschäftigten des 
Unternehmens oder den im Unternehmen eingesetzten Leiharbeitnehmern bei der Ausführung 
der Leistung, soweit a) das Gesetz über zwingende Arbeitsbedingungen für 
grenzüberschreitend entsandte und für regelmäßig im Inland beschäftigte Arbeitnehmer und 
Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-Entsendegesetz - AEntG), b) das Gesetz zur Regelung 
eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz – MiLoG), c) sonstige geltende bundes- 
oder landesgesetzliche Regelungen und/oder d) allgemein verbindlich erklärte tarifliche 
Bestimmungen über Mindestentgelte in der jeweils geltenden Fassung anwendbar sind, 
wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts gewährt 
werden, die durch die vorgenannten Regelungen verbindlich vorgegeben werden - das 
Unternehmen Verpflichtungen zu Mindestarbeitsbedingungen auf die von diesem beauftragten 
Nachunternehmer und/oder die von diesem oder von einem Nachunternehmer beauftragten 
Verleiher jeweils mit einer Weitergabe Verpflichtung an weitere Nachunternehmer und 
Verleiher schriftlich übertragen wird und dass dies dem Auftraggeber auf Verlangen 
nachgewiesen wird - ich kein aktiver oder ehemaliger Vorstand einer Aktiengesellschaft oder 
Geschäftsführer einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung bin, die mit der Deutsche Bahn 
AG gemäß § 290 HGB verbunden ist. Bei Bietergemeinschaften ist eine gesonderte 
Eigenerklärung von jedem einzelnen Gemeinschaftsmitglied abzugeben - Versicherungen und 
Erklärungen zu Sanktionen und Embargos - im Wortlaut gemäß Bietereigenerklärung (Ziffer 5) 
- u.a. hinsichtlich Sanktionslisten, Sanktionsmaßnahmen, Verwendung von Gütern aus 
sanktionierten Staaten, Staatsangehörigkeit/Russland, beteiligte Unternehmen. Bitte die 
Erklärungen im Wortlaut der Bietereigenerklärung (Ziffer 5) abgeben
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00

Kriterju: Rapport finanzjarju
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Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Auflistung der Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Lieferantenauskunft > oder alternativ - 
Angabe des jährlichen Gesamtumsatzes der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - 
Angabe des jährlichen Umsatzes in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren soweit 
dieser Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter 
Einschluss des Anteils der mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Anzahl der 
Mitarbeiter der jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - Anzahl der Mitarbeiter der 
jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit diese Leistungen betreffen, die mit 
der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils der mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Angabe des Unternehmensgewinns der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung 
der Bedingungen: - Namentliche Benennung der verschiedenen Be- und Entladesysteme und 
Auskunft über die zur Verfügung stehenden Kapazitäten je System - Nachweis der EBA 
Zulassung der entsprechenden Systeme - Nachweis der Genehmigung nach § 6AEG sowie 
Sicherheitsbescheinigung oder nationale Bescheinigung nach § 7a AEG. Unter Beachtung der 
folgenden Ergänzung: Die Transporte sollen im regelspurigen öffentlichen Eisenbahnverkehr 
stattfinden. Nach AEG sind hierfür sowohl die Zulassung als EVU -§6 AEG- als auch eine 
Sicherheitsbescheinigung oder einer nationalen Bescheinigung nach § 7a AEG erforderlich. 
Dies gilt auch für Nachunternehmer, die der Auftragnehmer für die Erbringung von 
Transportleistungen einsetzen möchte. Die Bescheinigungen sind von jedem Bieter und 
Nachunternehmer vorzulegen
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Zuschlagskriterium 100% Preis
Deskrizzjoni: Zuschlagskriterium 100% Preis

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 13/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4

5.1.12.  Termini tal-akkwist

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
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Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 16/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ftehim qafas, mingħajr ma terġa’ tinfetaħ il-kompetizzjoni
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0005

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
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Titlu: Los 5: Gleisschienen Be- und Entladen Region Mitte
Deskrizzjoni: Be- und Entladen von Gleisschienen auf Flachwagen und Spezialwagen inkl. Az-
Leistungen 2027 ff.
Identifikatur intern: c4b2e9c5-6306-4b4a-b9ea-4658054d2b13

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 34946110 Binarji tal-ferrovija
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: optionale Verlängerungsoption des Auftraggebers um 2 x 12 Monate

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: bundesweit
Kodiċi postali: bundesweit
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/01/2027
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2028

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 2

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister. Auflistung der 
Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Bietereigenerklärung einschl. Auskunft zur 
Kartellprävention > oder alternativ folgende Erklärungen, dass - über das Vermögen des 
Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares gesetzliches Verfahren 
eröffnet ist, die Eröffnung weder beantragt noch ein Antrag mangels Masse abgelehnt worden 
ist - sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet - für das Unternehmen im 
Gewerbezentralregister keine Eintragungen verzeichnet sind. Eintragungen führen zu einer 
vertieften Eignungsprüfung - keine Verfahren anhängig sind, die zu einer Eintragung ins 
Gewerbezentralregister führen könnten. Laufende Verfahren führen zu einer vertieften 
Eignungsprüfung - das Unternehmen sein Gewerbe ordnungsgemäß angemeldet hat und, 
insofern eintragungspflichtig, im Handelsregister eingetragen ist - das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat - das Unternehmen seinen Pflichten zur Zahlung von Steuern 
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und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
nachgekommen ist - das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe – und darüber hinaus auch 
in den vergangenen drei Jahren – keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abrede 
getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
insbesondere Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 
AEUV, § 1 GWB (Preis-, Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen) 
sowie sonstige Vereinbarungen mit anderen Unternehmen, die eine Verhinderung, 
Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken können - sich 
das Unternehmen zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur Korruptionsprävention 
bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der Bedeutung bewusst 
ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und Korruptionsgesetze zukommt - das 
Unternehmen bei der Ausführung eines früheren Auftrags oder Konzessionsvertrages bei der 
Deutsche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen keine 
wesentliche Anforderung erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat - das Unternehmen 
in Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu 
übermitteln - das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der Deutsche 
Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens versucht hat, 
die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise zu beeinflussen, versucht hat vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnte bzw. dies versucht hat - das Unternehmen keine schweren Verfehlungen begangen 
hat, die seine Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1, Nr. 3 
GWB). - es keine Kenntnis über Personen gibt, deren Verhalten gemäß § 123 Abs. 3 GWB 
dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 
10 GWB genannten Tatbestände verurteilt ist oder eine Geldbuße im Sinne des § 30 OWiG 
gegen das Unternehmen wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 10 GWB genannten 
Tatbestände rechtskräftig festgesetzt wurde - insofern eines der zuletzt genannten 
Ausschlussgründe in Bezug auf das Unternehmen einschlägig sein sollte, 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 Abs. 1 S. 1 Nrn. 1 bis 3 GWB ergriffen / 
nicht ergriffen hat. Eine vertiefte Eignungsprüfung ist die Folge - den Beschäftigten des 
Unternehmens oder den im Unternehmen eingesetzten Leiharbeitnehmern bei der Ausführung 
der Leistung, soweit a) das Gesetz über zwingende Arbeitsbedingungen für 
grenzüberschreitend entsandte und für regelmäßig im Inland beschäftigte Arbeitnehmer und 
Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-Entsendegesetz - AEntG), b) das Gesetz zur Regelung 
eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz – MiLoG), c) sonstige geltende bundes- 
oder landesgesetzliche Regelungen und/oder d) allgemein verbindlich erklärte tarifliche 
Bestimmungen über Mindestentgelte in der jeweils geltenden Fassung anwendbar sind, 
wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts gewährt 
werden, die durch die vorgenannten Regelungen verbindlich vorgegeben werden - das 
Unternehmen Verpflichtungen zu Mindestarbeitsbedingungen auf die von diesem beauftragten 
Nachunternehmer und/oder die von diesem oder von einem Nachunternehmer beauftragten 
Verleiher jeweils mit einer Weitergabe Verpflichtung an weitere Nachunternehmer und 
Verleiher schriftlich übertragen wird und dass dies dem Auftraggeber auf Verlangen 
nachgewiesen wird - ich kein aktiver oder ehemaliger Vorstand einer Aktiengesellschaft oder 
Geschäftsführer einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung bin, die mit der Deutsche Bahn 
AG gemäß § 290 HGB verbunden ist. Bei Bietergemeinschaften ist eine gesonderte 
Eigenerklärung von jedem einzelnen Gemeinschaftsmitglied abzugeben - Versicherungen und 
Erklärungen zu Sanktionen und Embargos - im Wortlaut gemäß Bietereigenerklärung (Ziffer 5) 
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- u.a. hinsichtlich Sanktionslisten, Sanktionsmaßnahmen, Verwendung von Gütern aus 
sanktionierten Staaten, Staatsangehörigkeit/Russland, beteiligte Unternehmen. Bitte die 
Erklärungen im Wortlaut der Bietereigenerklärung (Ziffer 5) abgeben
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00

Kriterju: Rapport finanzjarju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Auflistung der Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Lieferantenauskunft > oder alternativ - 
Angabe des jährlichen Gesamtumsatzes der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - 
Angabe des jährlichen Umsatzes in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren soweit 
dieser Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter 
Einschluss des Anteils der mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Anzahl der 
Mitarbeiter der jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - Anzahl der Mitarbeiter der 
jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit diese Leistungen betreffen, die mit 
der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils der mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Angabe des Unternehmensgewinns der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung 
der Bedingungen: - Namentliche Benennung der verschiedenen Be- und Entladesysteme und 
Auskunft über die zur Verfügung stehenden Kapazitäten je System - Nachweis der EBA 
Zulassung der entsprechenden Systeme - Nachweis der Genehmigung nach § 6AEG sowie 
Sicherheitsbescheinigung oder nationale Bescheinigung nach § 7a AEG. Unter Beachtung der 
folgenden Ergänzung: Die Transporte sollen im regelspurigen öffentlichen Eisenbahnverkehr 
stattfinden. Nach AEG sind hierfür sowohl die Zulassung als EVU -§6 AEG- als auch eine 
Sicherheitsbescheinigung oder einer nationalen Bescheinigung nach § 7a AEG erforderlich. 
Dies gilt auch für Nachunternehmer, die der Auftragnehmer für die Erbringung von 
Transportleistungen einsetzen möchte. Die Bescheinigungen sind von jedem Bieter und 
Nachunternehmer vorzulegen
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Zuschlagskriterium 100% Preis
Deskrizzjoni: Zuschlagskriterium 100% Preis
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5.1.11.
 
Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 13/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 16/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ftehim qafas, mingħajr ma terġa’ tinfetaħ il-kompetizzjoni
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
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nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0006
Titlu: Los 6: Gleisschienen Be- und Entladen Region Südwest
Deskrizzjoni: Be- und Entladen von Gleisschienen auf Flachwagen und Spezialwagen inkl. Az-
Leistungen 2027 ff.
Identifikatur intern: 07aae967-48a7-4978-976a-47f53d79b708

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 34946110 Binarji tal-ferrovija
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: optionale Verlängerungsoption des Auftraggebers um 2 x 12 Monate

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: bundesweit
Kodiċi postali: bundesweit
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/01/2027
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2028

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 2

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister. Auflistung der 
Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Bietereigenerklärung einschl. Auskunft zur 
Kartellprävention > oder alternativ folgende Erklärungen, dass - über das Vermögen des 
Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares gesetzliches Verfahren 
eröffnet ist, die Eröffnung weder beantragt noch ein Antrag mangels Masse abgelehnt worden 
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ist - sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet - für das Unternehmen im 
Gewerbezentralregister keine Eintragungen verzeichnet sind. Eintragungen führen zu einer 
vertieften Eignungsprüfung - keine Verfahren anhängig sind, die zu einer Eintragung ins 
Gewerbezentralregister führen könnten. Laufende Verfahren führen zu einer vertieften 
Eignungsprüfung - das Unternehmen sein Gewerbe ordnungsgemäß angemeldet hat und, 
insofern eintragungspflichtig, im Handelsregister eingetragen ist - das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat - das Unternehmen seinen Pflichten zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
nachgekommen ist - das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe – und darüber hinaus auch 
in den vergangenen drei Jahren – keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abrede 
getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
insbesondere Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 
AEUV, § 1 GWB (Preis-, Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen) 
sowie sonstige Vereinbarungen mit anderen Unternehmen, die eine Verhinderung, 
Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken können - sich 
das Unternehmen zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur Korruptionsprävention 
bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der Bedeutung bewusst 
ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und Korruptionsgesetze zukommt - das 
Unternehmen bei der Ausführung eines früheren Auftrags oder Konzessionsvertrages bei der 
Deutsche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen keine 
wesentliche Anforderung erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat - das Unternehmen 
in Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu 
übermitteln - das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der Deutsche 
Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens versucht hat, 
die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise zu beeinflussen, versucht hat vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnte bzw. dies versucht hat - das Unternehmen keine schweren Verfehlungen begangen 
hat, die seine Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1, Nr. 3 
GWB). - es keine Kenntnis über Personen gibt, deren Verhalten gemäß § 123 Abs. 3 GWB 
dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 
10 GWB genannten Tatbestände verurteilt ist oder eine Geldbuße im Sinne des § 30 OWiG 
gegen das Unternehmen wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 10 GWB genannten 
Tatbestände rechtskräftig festgesetzt wurde - insofern eines der zuletzt genannten 
Ausschlussgründe in Bezug auf das Unternehmen einschlägig sein sollte, 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 Abs. 1 S. 1 Nrn. 1 bis 3 GWB ergriffen / 
nicht ergriffen hat. Eine vertiefte Eignungsprüfung ist die Folge - den Beschäftigten des 
Unternehmens oder den im Unternehmen eingesetzten Leiharbeitnehmern bei der Ausführung 
der Leistung, soweit a) das Gesetz über zwingende Arbeitsbedingungen für 
grenzüberschreitend entsandte und für regelmäßig im Inland beschäftigte Arbeitnehmer und 
Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-Entsendegesetz - AEntG), b) das Gesetz zur Regelung 
eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz – MiLoG), c) sonstige geltende bundes- 
oder landesgesetzliche Regelungen und/oder d) allgemein verbindlich erklärte tarifliche 
Bestimmungen über Mindestentgelte in der jeweils geltenden Fassung anwendbar sind, 
wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts gewährt 
werden, die durch die vorgenannten Regelungen verbindlich vorgegeben werden - das 
Unternehmen Verpflichtungen zu Mindestarbeitsbedingungen auf die von diesem beauftragten 
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Nachunternehmer und/oder die von diesem oder von einem Nachunternehmer beauftragten 
Verleiher jeweils mit einer Weitergabe Verpflichtung an weitere Nachunternehmer und 
Verleiher schriftlich übertragen wird und dass dies dem Auftraggeber auf Verlangen 
nachgewiesen wird - ich kein aktiver oder ehemaliger Vorstand einer Aktiengesellschaft oder 
Geschäftsführer einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung bin, die mit der Deutsche Bahn 
AG gemäß § 290 HGB verbunden ist. Bei Bietergemeinschaften ist eine gesonderte 
Eigenerklärung von jedem einzelnen Gemeinschaftsmitglied abzugeben - Versicherungen und 
Erklärungen zu Sanktionen und Embargos - im Wortlaut gemäß Bietereigenerklärung (Ziffer 5) 
- u.a. hinsichtlich Sanktionslisten, Sanktionsmaßnahmen, Verwendung von Gütern aus 
sanktionierten Staaten, Staatsangehörigkeit/Russland, beteiligte Unternehmen. Bitte die 
Erklärungen im Wortlaut der Bietereigenerklärung (Ziffer 5) abgeben
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00

Kriterju: Rapport finanzjarju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Auflistung der Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Lieferantenauskunft > oder alternativ - 
Angabe des jährlichen Gesamtumsatzes der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - 
Angabe des jährlichen Umsatzes in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren soweit 
dieser Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter 
Einschluss des Anteils der mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Anzahl der 
Mitarbeiter der jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - Anzahl der Mitarbeiter der 
jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit diese Leistungen betreffen, die mit 
der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils der mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Angabe des Unternehmensgewinns der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung 
der Bedingungen: - Namentliche Benennung der verschiedenen Be- und Entladesysteme und 
Auskunft über die zur Verfügung stehenden Kapazitäten je System - Nachweis der EBA 
Zulassung der entsprechenden Systeme - Nachweis der Genehmigung nach § 6AEG sowie 
Sicherheitsbescheinigung oder nationale Bescheinigung nach § 7a AEG. Unter Beachtung der 
folgenden Ergänzung: Die Transporte sollen im regelspurigen öffentlichen Eisenbahnverkehr 
stattfinden. Nach AEG sind hierfür sowohl die Zulassung als EVU -§6 AEG- als auch eine 
Sicherheitsbescheinigung oder einer nationalen Bescheinigung nach § 7a AEG erforderlich. 
Dies gilt auch für Nachunternehmer, die der Auftragnehmer für die Erbringung von 
Transportleistungen einsetzen möchte. Die Bescheinigungen sind von jedem Bieter und 
Nachunternehmer vorzulegen
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
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Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Zuschlagskriterium 100% Preis
Deskrizzjoni: Zuschlagskriterium 100% Preis

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 13/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 16/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ftehim qafas, mingħajr ma terġa’ tinfetaħ il-kompetizzjoni
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
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GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

5.1.  Lott: LOT-0007
Titlu: Los 7: Gleisschienen Be- und Entladen Region Süd
Deskrizzjoni: Be- und Entladen von Gleisschienen auf Flachwagen und Spezialwagen inkl. Az-
Leistungen 2027 ff.
Identifikatur intern: cd760a54-b305-4578-bd30-59a52745edf8

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 34946110 Binarji tal-ferrovija
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: optionale Verlängerungsoption des Auftraggebers um 2 x 12 Monate

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: bundesweit
Kodiċi postali: bundesweit
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Berlin (DE300)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/01/2027
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2028

5.1.4.  Tiġdid
Numru massimu ta’ tiġdid: 2

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
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Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru tal-kummerċ
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister. Auflistung der 
Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Bietereigenerklärung einschl. Auskunft zur 
Kartellprävention > oder alternativ folgende Erklärungen, dass - über das Vermögen des 
Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder kein vergleichbares gesetzliches Verfahren 
eröffnet ist, die Eröffnung weder beantragt noch ein Antrag mangels Masse abgelehnt worden 
ist - sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet - für das Unternehmen im 
Gewerbezentralregister keine Eintragungen verzeichnet sind. Eintragungen führen zu einer 
vertieften Eignungsprüfung - keine Verfahren anhängig sind, die zu einer Eintragung ins 
Gewerbezentralregister führen könnten. Laufende Verfahren führen zu einer vertieften 
Eignungsprüfung - das Unternehmen sein Gewerbe ordnungsgemäß angemeldet hat und, 
insofern eintragungspflichtig, im Handelsregister eingetragen ist - das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat - das Unternehmen seinen Pflichten zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
nachgekommen ist - das Unternehmen in Bezug auf die Vergabe – und darüber hinaus auch 
in den vergangenen drei Jahren – keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abrede 
getroffen hat. Unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abreden in diesem Sinne sind 
insbesondere Verstöße gegen die kartellrechtlichen Kernbeschränkungen i.S.v. Art. 101 
AEUV, § 1 GWB (Preis-, Submissions-, Mengen-, Quoten-, Gebiets- und Kundenabsprachen) 
sowie sonstige Vereinbarungen mit anderen Unternehmen, die eine Verhinderung, 
Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken können - sich 
das Unternehmen zu einem unbeschränkten Wettbewerb und zur Korruptionsprävention 
bekennt und sichergestellt hat, dass sich die Unternehmensführung der Bedeutung bewusst 
ist, die der Beachtung aller geltenden Wettbewerbs- und Korruptionsgesetze zukommt - das 
Unternehmen bei der Ausführung eines früheren Auftrags oder Konzessionsvertrages bei der 
Deutsche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen keine 
wesentliche Anforderung erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat - das Unternehmen 
in Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im Sinne 
von § 122 GWB keine Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat 
und stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu 
übermitteln - das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der Deutsche 
Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens versucht hat, 
die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise zu beeinflussen, versucht hat vertrauliche 
Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnte bzw. dies versucht hat - das Unternehmen keine schweren Verfehlungen begangen 
hat, die seine Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1, Nr. 3 
GWB). - es keine Kenntnis über Personen gibt, deren Verhalten gemäß § 123 Abs. 3 GWB 
dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 
10 GWB genannten Tatbestände verurteilt ist oder eine Geldbuße im Sinne des § 30 OWiG 
gegen das Unternehmen wegen einer der in § 123 Abs. 1 Nrn. 1 bis 10 GWB genannten 
Tatbestände rechtskräftig festgesetzt wurde - insofern eines der zuletzt genannten 
Ausschlussgründe in Bezug auf das Unternehmen einschlägig sein sollte, 
Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 125 Abs. 1 S. 1 Nrn. 1 bis 3 GWB ergriffen / 
nicht ergriffen hat. Eine vertiefte Eignungsprüfung ist die Folge - den Beschäftigten des 
Unternehmens oder den im Unternehmen eingesetzten Leiharbeitnehmern bei der Ausführung 
der Leistung, soweit a) das Gesetz über zwingende Arbeitsbedingungen für 
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grenzüberschreitend entsandte und für regelmäßig im Inland beschäftigte Arbeitnehmer und 
Arbeitnehmerinnen (Arbeitnehmer-Entsendegesetz - AEntG), b) das Gesetz zur Regelung 
eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz – MiLoG), c) sonstige geltende bundes- 
oder landesgesetzliche Regelungen und/oder d) allgemein verbindlich erklärte tarifliche 
Bestimmungen über Mindestentgelte in der jeweils geltenden Fassung anwendbar sind, 
wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts gewährt 
werden, die durch die vorgenannten Regelungen verbindlich vorgegeben werden - das 
Unternehmen Verpflichtungen zu Mindestarbeitsbedingungen auf die von diesem beauftragten 
Nachunternehmer und/oder die von diesem oder von einem Nachunternehmer beauftragten 
Verleiher jeweils mit einer Weitergabe Verpflichtung an weitere Nachunternehmer und 
Verleiher schriftlich übertragen wird und dass dies dem Auftraggeber auf Verlangen 
nachgewiesen wird - ich kein aktiver oder ehemaliger Vorstand einer Aktiengesellschaft oder 
Geschäftsführer einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung bin, die mit der Deutsche Bahn 
AG gemäß § 290 HGB verbunden ist. Bei Bietergemeinschaften ist eine gesonderte 
Eigenerklärung von jedem einzelnen Gemeinschaftsmitglied abzugeben - Versicherungen und 
Erklärungen zu Sanktionen und Embargos - im Wortlaut gemäß Bietereigenerklärung (Ziffer 5) 
- u.a. hinsichtlich Sanktionslisten, Sanktionsmaßnahmen, Verwendung von Gütern aus 
sanktionierten Staaten, Staatsangehörigkeit/Russland, beteiligte Unternehmen. Bitte die 
Erklärungen im Wortlaut der Bietereigenerklärung (Ziffer 5) abgeben
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00

Kriterju: Rapport finanzjarju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Auflistung der Bedingungen: Vollständig ausgefüllte Lieferantenauskunft > oder alternativ - 
Angabe des jährlichen Gesamtumsatzes der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - 
Angabe des jährlichen Umsatzes in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren soweit 
dieser Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter 
Einschluss des Anteils der mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Anzahl der 
Mitarbeiter der jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre - Anzahl der Mitarbeiter der 
jeweils letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit diese Leistungen betreffen, die mit 
der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils der mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Aufträgen - Angabe des Unternehmensgewinns der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung 
der Bedingungen: - Namentliche Benennung der verschiedenen Be- und Entladesysteme und 
Auskunft über die zur Verfügung stehenden Kapazitäten je System - Nachweis der EBA 
Zulassung der entsprechenden Systeme - Nachweis der Genehmigung nach § 6AEG sowie 
Sicherheitsbescheinigung oder nationale Bescheinigung nach § 7a AEG. Unter Beachtung der 
folgenden Ergänzung: Die Transporte sollen im regelspurigen öffentlichen Eisenbahnverkehr 
stattfinden. Nach AEG sind hierfür sowohl die Zulassung als EVU -§6 AEG- als auch eine 
Sicherheitsbescheinigung oder einer nationalen Bescheinigung nach § 7a AEG erforderlich. 
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Dies gilt auch für Nachunternehmer, die der Auftragnehmer für die Erbringung von 
Transportleistungen einsetzen möchte. Die Bescheinigungen sind von jedem Bieter und 
Nachunternehmer vorzulegen
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt): 1,00
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Zuschlagskriterium 100% Preis
Deskrizzjoni: Zuschlagskriterium 100% Preis

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 13/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Gemäß Vergabeunterlagen
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 16/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Entfällt
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/ee8c1836-4c55-4972-85ec-582fc0a719d4
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5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ftehim qafas, mingħajr ma terġa’ tinfetaħ il-kompetizzjoni
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
des Bundes

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Numru tar-reġistrazzjoni: fb197f94-7578-4673-8a57-4642ae120532
Indirizz postali: Adam-Riese-Straße 11-13
Belt: Frankfurt Main
Kodiċi postali: 60327
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: FE.EI 41
Email: Torsten.Hens@deutschebahn.com
Telefown: +49 61311570121
Indirizz tal-internet: http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Bundes
Numru tar-reġistrazzjoni: 0a9ea480-08e4-4ab6-bf12-d722d0ad54b6
Indirizz postali: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53113

mailto:Torsten.Hens@deutschebahn.com
http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
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Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefown: +49 22894990
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 3c2abc18-12be-49f4-b1e4-4e4d01608a5d  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 17
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 15/06/2026 11:49:59 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 411890-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 114/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 16/06/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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